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Karlsruher Zeitung .

Nr . 69. Mitwoch , den 10 . Marz . 1819 .

Baden . iSalem . ) — Baiern . — Dänemark . — Frankreich . (Ernennung neuer Pairs . ) — Großbritannien . — Italien . —r

Rußland . — Schweden . — Amerika .

Baden .
Salem , den Z. März . Für die Aemter Salem ,

Meersburg , Pfullendorf und Urberlingcn , ausschließ¬
lich der Stadt , wurde von 60 Wahlmännern einmüthig
zum Depurkren in die Ständeversammlnng der fürstl .

fürstenberglsche Hvfrakh und vormalige Oderamlmann
in Heiligenderg , Jos . Klaoel , gewählt .

I . M . die regierende Kaiserin von Rußland haben
den großherzogl . daoijchk » Hauptmann Rige ! zu Ra¬

statt Mit einem kostbaren Ring und huldvolle » Schrei¬
er « , so wie Se . M - der König von Baiern mit der

go .
'öaei : Ehrenmedatlle , Mnd I . M - die Königin von

B .nern mit Ihrem BÜdniß nebst huldvollem Schreiben ,
w : q n seines All rhöchstdenselben überreichten Werkes über
den Är - g in der spanischen Halbinsel , allergnädigst zu
öeichenttn geruht .

Baiern .

Nach der gestern erwähnten Diskusston über den Vor¬

schlag des Oeputirten Sturz in der Sitzung der Kam¬

mer der Abgeordneten am 5 . d . wurde über den Antrag
des Aog ?o dritten , Hofrach Behr : „ Auf Vollziehung
der Vttiaffilng durch Aufstellung einer gesezUchen Norm

für die Zensur d r politischen Zeitungen und Zeitschrif¬
ten .

" und dann über den des Abgeordneten , v . Hvm -

thal : , ,O -e Leistung des Kvnstiturivnseides von Seite
des Militärs betreffend, " von den Sekretarien der be¬

treffenden Ausschüsse die abgefordelte Würdigung ver¬

lese » , und beide Anträge für nicht zulässig für die Be ,

raihnng der Kammer erachtet . Ferner wurden zwei
Anträge des Abgeordneten , v . Utzschncider , verlesen ,
und von dem Ausschüsse geeignet erklä r , zur Berathung
der Kammer vorgelegt zu werden . Der erste bttnftdie
Begrünsang des Wohlstandes in Baiern durch Beförde¬

rung des Ackrchaues und des G werbfl ?>ß s , und der

zweite enthalt Wünsche und Vorschläge gegen den Hau¬
fithandel der Juden.

Dänemark .
Kopenhagen , den 27 > F br . ( Fortsetzung . ) Am

lezten Mitwoch wurde zum Besten des Verfassers das
von dem Jastizrath , Professor Bagaesen , herausgege -
bene und von dem Kammermusikus Knhlau komponiere
Singstvk : „ Die Jauberkarfe, " gegeben . Der Partei ,
geist d . r Baqgeseniarier geg . nOehlensMägerianeräusserte
sich dabei auf die lebhafteste Weise , und die Polizeibe¬
hörde hatte Mübe genug , nachdem das Srük lange zu
Ende war , die gegen einander « „ klatschenden und pfei¬
fenden Anhänger aus dem Schauspielhause zu treiben ,
um Raufereien zu verhindern . Die klatschende Par¬
tei ( di ? Baggesenianer ) soll doch die Oberhand behal ,
trn haben . Heute Abend wirs ein nicht sehr beliebtes ,
von Baggesen heftig angegriffenes Oehlenschläaersches
Srük : „ Ludlams Höhle, " gegeben , wobei es sia er
abermals lebhaft Hergeyen wird , wiewohl die Polizei¬
behörde durch ein gestriges Mandat Ruhe im Schauspiel¬
hause aufs neue eingeschärft har .

Frankreich .
Paris , den 6 . März . Alle Ungewißheit über

die Ernennung neuer Pairs hat nun aufgehdrt . Der
Moniteur macht heute die diesfallstge , vom 5 . d . da -
tirte königl . Verordnung bekannt . Oie Zahl der neuen
PairS ist nach derselben weit größer , als sie das Ge¬
rücht angekündigt harre . Sie beläuft sich aufzch . Unter
den von dem Gerücht noch nicht genannten neue » Pairs
bemerkr man unter andern den Gen . Lieur . Becker , den
Marschall Oavoust , Fürsten von Erkiuüvl . den Grafen
Felix von Hunoldstein , den Marschall Grafen J .mr -
van , den Grafen Laforcst , den Grafen Monkalembert ,
königl . Gesandten zu Stuttgart , den Grafen Mollier, ,
de« Gen . Lieur . Grafe r Marescor , die Gen . Lieur . Reille
und Ruty , de » Vizeadmiral Verhuel rc. Die ernann¬
ten neuen und die zurükberufenen ehemaligen Pairs
sind übrigens in dieser Verordnung nicht abgesondert . Wir
werden diese Verordnung morgen ihrem ganzen Inhalt
nach geben , und führen einstweilen nur noch folgendes aus
hem L . Art, derselben an ; Ser r . Art. der k. Verordnuiiz
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AVM LZ. Vug. I8i7lst auf die neuenPairs nicht anwend¬
bar , und dieselbrn sollen daher unmittelbar in der Kam¬
mer Siz nehmen , wenn sie auch das von gedachtem Art .
vorgeschriebene Majorat noch nicht errichtet haben rc .— Der nämliche Moniteur macht zwei andere , schon
voriges Jahr erlassene königl . Verordnungen bekannt .

Die erste , vom 15 . März , 818 datirt , ermächtigt den
Herzog von Choiseul , seine Pairfchafr auf seinen Tvch -
termann , PH . Gabr . Maiqmö de Marnu 'er , erblich

Zu übertragen . Durch die zweite , daiirt vom iZ.
Gcpt . des nämlichen Jahrs , wird der Graf Johann
Heinr . iLu

'
drv. de Greffliihe zum Pair von Frankreich

krruannt .
Was neulich in dem Moniteur , in Beziehung auf

(das -gegen Hrn - Harty de Pierrebourg eingelcirere ge¬
richtliche Verfahren gesagt worden ( sh . Nr . 6z ) , har zu
- folgendem Schreiben des Gen . Proluraivrs des Königs- dei dem Pariser kdmgl . Gerichtshöfe , Bellark , an dir
Redaktion des Moniteur , .Anlaß gegeben -: „ Nein ,

-mein Herr » das öffentliche Ministerium informirt nicht
gegen Hr «. Hany de Pierrebourg , weil die üblichen Re¬
geln bei Zweikämpfen in Betrrss der vollkommenen Gleich¬

heit der Waffen verlezkoder nicht gehörig beobachte : wor¬
den seyn sollen . Das dffeiul . Ministerium erkennt weoer

Äiese -angeblichen Regeln , noch die durchalle Gesetze ver-
Moteue Zweikämpfe selbst an . Das öffentliche Mini¬
sterium informier in diesem Augenblicke wegen zwei be-
Äageaswerther Fälle , worin Menschen getddrer worden
ifino ., und wovon einer den^Hrn . de .Pierrebourg angehr ; -
weil die freiwillige Menschentddkung , nach unsren Ge -

<setzen . ein Verbrechen ist ; weil sie selbst , als Folge ei-
mes Duells , ein Verbrechen ist , wenn das Duell von
Heiden Theilen verabredet , und der Tvdlesstreich nicht
hei einem unvorgeseheneu und unvorbereitete « Ausam -
imentreffen , bloß der Selbstverrheidigung wegen , geführt
rwvrden ist , vorbehaltlich des Rechts der Richter und
Meschwornen , auf geeignete Entschuldigungögründe Rü k-
^sichr zu nehmen ; weil ein verabredetes Duell eine Ver¬
höhnung der Gesetze ist , die keinem , wer es auch sey,
. das Recht zugestehen , selbst Rache zu nehmen ; weil
« das öffentliche Ministerium , dem es vorzüglich obliegt ,
über die Vollziehung der Gesetze zu wachen , zum Ver -

<rätker an seinen Pflichten werden würde , wenn es nicht
die Urheber einer erwiesenen Menich -ntödtung gerichilich

" verfolgte ; weil es endlich für die Hauohabuug der df-
jifenrUchen Sicherheit , für die Erhaltung der Familien

und der so nvthwendigen Eintracht unter den Bürgern
wichtig ist, daß der. so verderbliche und ankisozialeJirthum
nichr sich verbreite , als ob man einen Menschen rödten

. könne , wenn dies nur in einem Durllgeschiedt , ohne irgend
eine Strafe zu befürchten zu haben . Ich bitte Sie ,
mein Herr , dieses Schreiben in Ihr nächstes Blatt ein-
zutücken , und die Versicherung meiner Hochachtung an -
zur/ehmen . "

Zwischen dem 2 . und z . d . reiste der . Herzog von
ßZiocester durch Lille nach Calais , von wo er nach
England zurükkrhren wird .

Die zu Z v. h. konsolldirten Fonds , mitZlnsengenußvom 22 . Sepr . v . I . , wurden vorgestern zu dem be¬reits bemerkten Stande von 68^ geschlossen; gesternstandendieselbrnFonds , mitZlnsengenuß vom 22 . März ,zur 6ZH, , und Lie Bankaktien zu 1490 Fr .

Großbritannien .
London . chen i . März . Das Fallen der öffent¬lichen Fonds dauert auf eine sehr beunruhigende Artfort ; inzwischen hat noch kein bedeutender Bankerott stattgehabt . Die zu Z v . h. konsolidirteri Fonds stehen heutezu 72 ^ , die Schazkammerscheine zu 22 bis - 4 Diskon¬to , und die dsiindischen Obligationen , die yo Schill .Prämie trugen . sind bis auf 20 .Schill , gefallen .
Der ehemalige königl . franz . Borschafte : am hiesigenHofe , Marquis d 'Osinond , ist vorgestern von hier überDover nach Frankreich zurükgereiset .

Irak ie n .
Die Mailänder Zeirung vom z . d . kündigt die am27 . Febr . unrer Kauonendoiiner und Glockengeläute stattgehabte Abreise II . kais. ldn . MM . von Venedig am;Sie nahmen Len Weg nach Padua .

Rußland .
Petersburg , den 16 . Febr . ( Fortsetzung .) InMoskau wird eine Landwinhswafksgcsellschafr nach demMuster der hier bereits seit 6o Jahren bestehenden freienkaiserl . ökonomischen Gesellschaft errichtet . Ihr Zwekist : Beförderung und Vervollkommnung der Landwirth -schaft in allen ihren Theilen , sowohl theoretisch als prak¬tisch . Zum leztern Behuf wird eine Landwirthschafts ,schule errichtet , in weicher Bauernsöhne für eine jähr¬liche Pension von 402 Rübckn , zum Unterrichte auf -

genommen werden . Oer Unterricht umfaßt : Reli¬gion , russische Sprache , Arithmetik , Geometriemit Plan - und Siknattonszeichnen , Mechanik ,- ökonomische Architektur , Botanik , Ackerbau , Chemie ,Technologie uns Vieharzneikunde . Als der Präsidentder Gesellschaft , General von der Infanterie , FürstDemernus Galizin , dem Kaiser die Staturen derselbenmir der Bitte um Bestätigung vorlegte , erließ der Kai¬ser an den Präsidenten ein Rescript , worin Er derGesellschaft Allerhöchstsein Wohlwollen bezeugte , undgeruhte zugleich Dem Minister des Innern , wirklichemgeheimen Rath von Kssvdawlew , zu dessen Geschäfts¬kreise die Oberaufsicht über die Landwirrhschaft im gan¬zen Reiche getzörr , zu befehlen , Mrrhbchstjhm über die
gedachten Statuten eine förmliche Unterlegung zu ma¬chen . . und sein Gutachten hinzuzufügen . Nachdem dieSvom Minister bewerkstelligt war , gerührten Se . Maj .der Gesellschaft zehntausend Rubeln zu verleihen , und
zu befehlen , daß derselben zu praktischen Uebunge«für die Zöglinge in der Nähe - von Moskau ein raug -j licheS .Terrain -angewiesen werden soll ; daß ferner



die Gesellschaft ihr «kgeneS Siegel mit dem Rekchs -
mppen führen dürfe , und daß sie gehalten seyu soll ,
jährlich über den Erfolg und die Fortschritte ihrer Ar¬
beiten durch den Minister des Innern Sr . Maj . Bericht
j« erstatten .

Schweden .
Stockholm , den2Z . Febr . ( Forts .) Der Erzbischof

lind Prvkurator der Universttät Upsala , Dr . Lindblom ,
starb den 15 . d . , 714 Jahre alt . Der Verewigte war
vormals Professor der Beredsamkeit und der Politik zu
Upsala , hernach Bischof zu Linkbping , und seit iz Jah¬
ren Primas des Reichs , verrichtete in dieser Eigenschaft
2 kbnigi. Krönungen , war auf 4 Reichstagen der Vor¬
steher des Priesterstarides , und erhielt im vorigenJahre
den Scraphinenvrdrn , das erste Beispiel hiervon unter
der schwedischen Geistlichkeit . Er war auch einer von
de« Ächtzehnern der schwedischen Akademie . Seine
Nachkommen sind unter dem Namen der Liuderskold gea¬
delt worden .

Amerika .
Der gestern ( unter der Rubrik Großbritannien ) er¬

wähnte Bericht von der Wegnahme mehrerer Schiffe der
nach Lima bestimmten Eadirer Expedition durch die In¬
surgenten ist , nach nähern Nachrichten , durch die Zei¬
tung vo » Cüili bekannt gemacht weiden , und an Bord
des Schiffes , General San Martin , vom 17 . Nov . v .
I . darin ; er lauter wörtlich also : Offizieller Bericht
des Kommandant ' « der Eskadre von Chili , an den
Kriegs - und Marineminjster . , ,In diesem Augenblicke,
11 Uhr des Morgens , komme ich mir der ESkadre umer
weinen Befehlen , mit der genommenen spanischen Fre¬
gatte , Königin Maria Jsabeila , und z Transportschif¬
fen des von Cadlx mit 626 Mann und z6 Offizieren
ausgelaufenen feindlichen Konvoi , in hiesigem Hafen
an ; von gedachter Mannschaft waren 21z unter Wegs
gestorben , und 277 befanden sich gefährlich krank ; der
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, kleine üeöerreff Mt heu empfindlichsten Mangel an äl, '
- len Bedürfnissen . Jene A Transportschiffe , DoloreS ,
l Magdalena und Helena , sind am n . , 12 . und 14 . d.

in dem Hafen von St . Maria , wohin sie sich geflüchtet
hatten , genommen worden ; sie hielten uns für eine«
Thril ihres Konvoi ; denn im Augenblicke , wo eins der«
selben sich uns näherte , stekten wir die spanische Flagge
auf ; bald aber erkannten sie ihren Jrrthum , indem wir die
Nationalflagge wehen ließen , und zugleich einen schar¬
fen Kanonenschuß thaten . Da ich nicht Matrosen ge¬
nug hatte , um die gemachten Prisen zu besetzen , so sah
ich mich genörhigt , die Kriegsbrigg Galverino zunikzu -
behaiten , die Tags vorher angelangt war . Auch die den
vereinigten Staaten von Buenvs - Ayres gehörige Krieqs -
brigg , die Unerschrockene , langte am 12 . d . bei
mir an , kurz nachdem die 2w Prise gemacht war .
Da der Kapitän dieses Schiffes sich unrer weine B :-
fehle stellte , so überließ ich ihm die2te Prise , und wein
Schiff übernahm die dritte . Am 14 . AbendS verließ ich

- St . Maria . Bei Tagesanbruch stieß ich auf die Kor¬
vette Chacabuco , die auf der Höhe von Quinq -iina
kreuzte ; ich befahl ihr , in die offene See laugst jener
Insel sich zu begeben < und daselbst bis zum zo . d. zu
bleiben , wenn die noch fehlenden z Transportschiffe nicht
allenfalls früber sichtbar würden . Nach dem Zustande ,

- worin die Z genommenen Schiffe sich befinden , darf
! man annehmen , daß jene in irgend einem Hufe » einae -

laufen , oder z » Grunde gegangen sind . Unrerz . Ma¬
nuel Blanco y Eacalada .

Nachrichten aus CaraccrS aus den lezten Tagen De¬
zembers zufolge hatte Morills gegen 12,022 M . beisam¬
men , worunter 4222 Europäer . Er war zur Eröfnnng
eines neuen Feldzugs in Bewegung , und befand sich
bereits ziemlich in der Nahe der feindlichen Avant¬
garde .

Am 7 . Jan . ist M ' G -egvr au Bord des Schiffes ,
Hero , von London in Nordamerika angekommen , von
wo er sich zu den südamerikanischen Insurgenten zu be¬
geben gedachte .

Auszug auS den Karlsruher Witteriengs - Beobachtungen .

9 . März Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens ^ 7
Mittags 4z
Nachts 4io

27 Zoll 11 ^ Linien
27 Zoll 11/r Linien
28 Zoll Linien

i ?>>Grad unter 0
8/r Grad über 2
2 ^ Grad über y

58 Grad
45 Grad
54 Grad

Südwest
Südwest
Nordost

heiter
ziemlich heiter
ziemlich heiter

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den ir . März , wird mit allgemein aufgehobenemAbonnemrnt , zum Aortheil de « Hrn . Brock , zum ersten -

m - le aufgeführt : Ritter Tulipan von Rosenstarund Nelkenhain , komisch - Oper in 2 Akten ; Musik von
Prisiello . Hierauf ; zum erstenmal «) : Jakobs Kriegs -
« Haien (Fortsetzung von : Unser Verkehr ) , in 2 Akten.

Literarische A 0 » » I g e « .
In der BaumgLrtnerschen Buchhandlung i »

Leipzig sind neuerdings erschienen , und in allen soliden
Buchhandlungen um beigesezte Preise zu haben ; in Karlsruhe
bei Braun ;

Denkmal der Reformation Luthers
beim dritte» Jubelfeste am zr , Okt . 1317 ausgestellt und heraus-
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- «geben von F . R . Senk e . Dritte verbesserte Auflage mit 7
Kupfer » , allegorischem Titel und Umschlag , gr . 8. 3 fl .

Asiatisches Bilderbuch ,
»der das asiatische Magazin ; iz Hefte , in einem Bande zu
- erabgesezkem Preis . Mit 52 illuminirten Kupfern . 4. ge¬
bunden . 16 fl .

Darlach . sAnzeige eines Privatlehrinsti -
tnts . ) Unterzeichneter kann in sein mit der hiesigen öffent¬
lichen UnierriLtsanstait verbundenes Privatinstitut noch einige ,
für höhere wissenschaftlicheBildung bestimmte junge Leute auf -
n h -nen . Die Zweige des öffentlichen Unterrichts sind Reli¬
gion , Geschichte , deutsche Sprache , Nstur - und Erdkunde ,
R - chnen , la -e,nische und griechische Sprache . Privatim wird
tyejls die Vorbereitung auf die öffentlichen Stunden , theils
die R >Petition derselben geleitet , theils weiterer Unterricht
im Lateinischen , Griechischen und Französischen crtheilt . Es
Versteht sich dabei von selbst , daß die Zöglinge unter beständi¬
ger und genauer Aufsicht stehen , was um so leichter geschehen
kann , da Sehr - und Wohnhaus dasselbe ist . Das Nähere auf
gefällig « Anfrage .

Luriach , den 23. Febr . 1819.
E . Kärcher ,

Professor und erster Lebrer am hiesigen
Pädagogium .

Karlsruhe . sVerpachtung der Rippurrer
Mühle . ) Höchster Relolulion zufolge soll die nunmehr zum
herrschaftlichen Eiqeiuham gewordene Mahlmühle zu RPpurr ,
M ;> den dazu gehörigen Gärten , Leckern unk Wiesen , auf
mehrere Jihre , unter Vorbehalt der Ratifikation , in Bestand
gegeben werden .

E » wird also dieses zur Kcnntniß des Publikums , beson¬
der - .aber der Müller geb : acht , daß man zu dics- r Verhand¬
lung Do » n lstag , den «8 dieses , Vormittags um y Uhr , in
dem Meireigebäude z« Ri - purr festgesezt hat ; wobei weiters
erösuct vi - d , daß von je « v an die der V lpachturig zum Grund
ge ? , - n B dtN iviffs bei der untckzeuhaerea Stelle näher eia -
geskh- i. w rdrn können .

Karlsiuhe , den r . März 1819.
Groß herzogliche Domainenverwaltunz ,

Käs b e r g .

Karlsruhe . sBücher . Versteigerung . ) Mon¬
tag « , den 15 . März , und die folgenden L -ge d . I . , Vor -
Ut-d Nachmittags , wird die zahlreiche Biblrv -' hek des versiorbi -
nen H - n . Hofcalbs Jung - Srillinq im Gasthaus rum Kö¬
nig von Preuff n dahier gegen baare Bezahlung öffentlich v »r -
si . i , « rt werden .

Unter andern kommen dabei folgende Werke vor :
1 ) Physioznomiiche Fragmente zur Bisötderunq der Men -

schcnkenniniß und Mrnlchenli be , von I . Lavater , mit
K pfern . L ' ipzig und Win .eklhar 1775.

2) Humvh . y Klinker « Reiset, , aas dem Tuglischen . 3 Lhle .
Leipsia 1755,

Z ) lüea stüei krntrum von A . G . Spangenberq .
4 ) 1, ' oeprit ciu vrai llchri- tisniume , pur i^ ncl. ^ . chst 8 . sie In

äüotiie- 6uzim Pom 4 . ä Paris ' 790 .
§ 8n vic <io chlaüamo ^ üü. L , sie la V. ctli <.- 60700 . Pom . g.

Paris 1711 .
6 ) l. ettiU8 Oliretiennes et spirituelles Lnricliie sie la Lorre-

rpuncl, nee s- crette äe lVlr sie keoeloo »vec paucerir . a
ch,ni>tru <i >767 . lam . 4.

71 I Böhm ' s rheosophlsch« Schriften . Amsterdam 1682.
§ Bände »

8 ) A . G . Spangenberg ' « Leben , von Zinsendorf , ü Bde .
9 ) William Save , erstes Cheistenthum , aus dem Englischen

üderfezt . Leipzig 1723.
10 ) I . G . Burkhard , Geschichte der Methodisten in England.

Nürnberg 1795.
n ) I . H. Jung , der genaue Mann . Nürnberg 1793 . 24

Hefte .
12 ) Oekonomische En cyclo pädie von Dr . I . B . Krünij .

Berlin 1732 . 51 Bände .
Karlsruhe , den 22 . Febr . 1819-

Großherzvaliche « Stadtamksrevisorat .
O b e r in ü l l e r.

Bischofshrim am hohen Sieg . sHolländerholz -
Bersteigerung . ) Durch hohen Kinzigkreis - Direktorial -
beschluß vom ü. März 1819 , Nr . 2324 , ist der Gemeinde Diers -
heim , Amts Bischofshcim , erlaubt worden , ivo Stamm Hcl-
länderbolz - Eichen in ihrer am Rhein liegenden Waldung Wörth
und Salenwörih zu versteigern , wozu man Freilsg , den ly.
März igly , anberaumt hat , an welchemLage , Morgens 9llhr ,
sich die Steigerungslicbhaber im Winhshaus zum Adler za
Diersheim einzusinden haben .

Bischofshrim am hohen Steg , den 7 . März 1819 .
Großherzoglichc Forstinspektion .

Müllheim . sFrüchte - Versteigerunq . ) An fol¬
genden Tagen werden von den herrschaftlichen Speichern ge¬
gen baare Bezahlung öffentlich versteigert :

Den 16. März d . I . , Nachmittags 1 Uhr , im Dombof zu
Anqqen , ungefähr 30 Malter Dinkeimischelt , 30 Malter
Recken und 90 Malter Geiste .

Den 20 . März , Nachmittaas l Uhr , auf dem Speicher zn
Btitzingen , ungefähr 5 Malter Dinkelnuichett , 50Maller
Gerste und 3 1/2 Malter Haber .

LDe « ^ 6 . März , Nachmittag « : Uhr , auf dem Speicher zu
Müllbeiin , ungesätir 30 Mltr . Dinkel , 30 Mlcr . ' Rocken
und 50 Mltr . G rste.

Dcn 29 . März , Vormittag « 8 Uhr , auf dem Speicher zu
Salzburg , ungefähr 15 Malter Rocken und 40 Maller .
Gerste .

Die Bedingungen werden bei der Steigerung erösnit
werden .

Müllheim , den 2 . März 1819.
GroßherzogUche Domainenverwaltung .

K l a i d e r.
Ettlingen . sVor ' adung . ) Der Tambour Joseph

Schneider , von N .' ichenb ch gebürtig , ist am Z. Oticbek
I8i8 von dem Großherzogl . 6 . Lundw. hrbaia llon deseuirt .
Dcis . lbe wird daher aufaefordert , sich binn - n ü Wochen ohn -
fehlbar vor diees itiger Stelle einzusinden , widrigenS gegen
ihn nach drn Gesehen vorangefohren werden wird .

Ettlingen , dev. 2 . Mä - z - 819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .
Achern . sEdiktalladung . ) Ludwig K l ar von hier

ist schon viele I . h e abwesend , ohne bisher Nachricht ron sich
zu geben . D . rsk -bs wird daher aufaefordert , binnen einem
Jahr seinen Aufen h . lt anzuzeigea , widrigen « ft - ne vä -hsten
Verwand en in den färsorgüchin Besiz seines Vermögens eilige-
wiesen werden .

Achern , den 2 . Mar 1819
Grvßh . rzvglichcS Bezirksamt .

Seng .
Mannheim . sAnzei 4 e. ) Bei 8 chaaff und Sachs

in Mannheim ist neuer deutscher und ewiger Klee,amen zu ha¬
ben , und verbürgen solche aufrich -iz znte Waare .

Hornberg . sDienst - Gesuch . ) Ein examinirler
Schglproviscr sucht ein Provisoral oder eia - Haueleheersstelle ,
Nähere Auskunft hierüber zieht Präzeptor Wan ner dahier ,

e
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